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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TSG 2005 Bamberg III : TTC Schmeilsdorf 1968 
Freitag, 08.12.2023, 19:30 Uhr

Nußgräber fixiert zwei Punkte für den TTC Schmeilsdorf 1968

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Schmeilsdorf 1968 am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (15:21 Sätze) in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen die TSG 2005 Bamberg III gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie die TSG 2005 Bamberg III nicht in Bestbesetzung und mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Dimytro
Nazaryschyn, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Braun / Ganiyu zwar einen Satz gewinnen, verloren
das Spiel gegen Nazaryschyn / Nußgräber aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 11:8, 9:11, 11:6, 11:6 siegten derweil Schneider /
Christoph gegen Heierth / Hahn und gaben dabei nur einen Satz her. Nach den ersten Spielen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
1 an den Tisch. Christian Schneider gewann wenig später sein Spiel gegen Michael Heierth
überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Martin Christoph beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Dimytro Nazaryschyn.
Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Fast
verloren schien das Spiel von Christian Braun gegen Jan Nußgräber, als es zwischenzeitlich 0:2
hieß. Am Ende hatte Christian Braun jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Fatai Ganiyu gegen Stefan Hahn, eine
Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Ohne Satzgewinn für Christian Schneider verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Dimytro Nazaryschyn. Martin Christoph war im Einzel gegen
Michael Heierth nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Christian Braun das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet
war, mit 1:3 gegen Stefan Hahn abgab und eine Niederlage kassierte. Kurios war das Ergebnis im
zweiten Satz, der erst nach 38 Punkten endete und mit 18:20 an Hahn ging. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Fatai
Ganiyu seinem Gegner Jan Nußgräber letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Damit war das
letzte Match des Tages im Kasten und der TTC Schmeilsdorf 1968 verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSG 2005 Bamberg III am 13.12.2023 gegen den TTC
Burgkunstadt III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 15.12.2023 gegen den TTC 1960
Tüschnitz versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSG 2005 Bamberg III

Doppel: Braun / Ganiyu 0:1, Schneider / Christoph 1:0 
Einzel: C. Schneider 1:1, M. Christoph 1:1, C. Braun 1:1, F. Ganiyu 0:2 

 TTC Schmeilsdorf 1968
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Doppel: Nazaryschyn / Nußgräber 1:0, Heierth / Hahn 0:1 
Einzel: D. Nazaryschyn 2:0, M. Heierth 0:2, S. Hahn 2:0, J. Nußgräber 1:1


